
                                   
 
 

Liebe Freunde, Förderer und Unterstützer des Tagestreffs,  

 

eine Erfolgsgeschichte ist es, die sich im Tagestreff Oase abspielt. 

Seit etwas über vier Jahren ist Melanie Gottwald dort im Rahmen einer 

maximal fünfjährigen geförderten Arbeitsstelle tätig. Als Beiköchin 

kam sie dem Küchenteam um Irina Kirsch wie gerufen und ist aus dem 

Tagestreff Oase kaum mehr wegzudenken. 

Wie erlebt sie selbst diese Zeit in der Oase? Beate Wernicke, 

Sozialarbeiterin im Tagestreff Oase, hat ihr drei Fragen gestellt: 

 

Warum ist es für Dich wichtig hier zu arbeiten?  

Ich war schon mein ganzes Leben lang sehr hilfsbereit und gerade hier bei uns in der Oase ist es 

so, dass ich mit eigentlich ganz klein Dingen wie einem offenen Ohr, ein paar aufmunternden 

Worten, einem Frühstück oder Mittagessen ein bisschen Unterstützung anbieten kann. Für mich 

ist es nicht einfach nur ein Job, sondern in den Jahren zu einem zweiten Zuhause geworden.  

  

Was bedeutet Dir die Stelle hier?  

Die Stelle bedeutet für mich, dass ich das, wofür ich brenne und was ich mit viel Leidenschaft 

mache, jeden Tag in die Tat umsetzen kann. Und dass ich meine Arbeit mit viel Freude und 

einem Lächeln im Gesicht ausüben kann und darf.  

  

Was gefällt Dir an der Stelle?  

Wir sind ein tolles Team und ich darf ein Teil davon sein. Jeder Tag ist anders. Es erwarten mich 

immer wieder neue Herausforderungen, an und mit denen ich wachsen kann. Die vielen 

unterschiedlichen Menschen mit ihren Eigenheiten und ihrer Lebenserfahrung lehren mich immer 

wieder Neues, von dem ich profitieren kann. Das alles macht diese Stelle zu etwas ganz 

Besonderem und ich bin sehr froh und glücklich, ein Teil davon sein zu dürfen. 

 

Den größten Teil des Tarifgehalts (Diakonie) trägt die Bundesagentur für Arbeit, die die Stelle 

derzeit noch zu 70% fördert. Den 30%igen Eigenanteil kann der Träger der Oase, die Diakonische 

Gesellschaft Wohnen und Beraten mbH, nicht stemmen. So ist der Förderverein Oase e.V. 

eingesprungen, der bereits über 26.000 € zur Finanzierung beigetragen hat. 

„Das letzte Jahr wird das teuerste“, sagt die 1. Vorsitzende Dr. Almuth Boettiger. 

„Die Stelle ist vorerst bis zum 15.6.24 befristet. Wir haben alles gut und sehr 

konservativ durchgerechnet, aber durch die Tariferhöhungen wird es jetzt doch 

für das letzte halbe Jahr knapp. Insgesamt sind für das Jahr 2024 noch ca. 10.000 

€ nötig, die sind derzeit nicht auf dem Konto. Für dieses Jahr ist der Eigenanteil von 

ca. 16.000 € gesichert. 

Für Dr. Boettiger ist es wichtig, in Menschen zu investieren. „Dass eine Frau, die 

langzeitarbeitslos war, jetzt seit über vier Jahren ein normales Arbeitspensum absolviert, begeistert 

mich und bestärkt mich darin, einen solchen Weg weiterzugehen. Es wäre schade, wenn der 

Träger des Tagestreffs Frau Gottwald kurz vor Ende der Fünfjahresfrist kündigen müsste.“ 

 

Schreiben Sie mit an dieser Erfolgsgeschichte, indem Sie uns durch Spenden unterstützen! 
(Bankverbindung am Ende des Newsletters) 
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Oase trifft ZDF 
 

Auch eine Erfolgsgeschichte ist die Zusammenarbeit zwischen 

der St.Sixti-Gemeinde mit Pastor Stefan Leonhardt und dem 

Tagestreff Oase. Dieses Mal ging es um den ZDF-

Fernsehgottesdienst, der am 2. Juli live aus der St.Sixti-Kirche 

übertragen wurde. Besucher:innen und Mitarbeitende des 

Tagestreffs trugen zur erfolgreichen Sendung bei und konnten 

dabei tolle Erfahrungen sammeln. 
 

Fast eine ganze Woche lang wurde alles vorbereitet und mit der 

Technik experimentiert. Ton und Beleuchtung sollten perfekt sein und 

dafür wurden eine Menge Kabelträge:rinnen benötigt. Hinter der 

Kamera unterstützte u.a. AGH-ler Daniel Oldenburg mit sichtlichem 

Vergnügen das Projekt. 

Noch ein bisschen aufregender war es für Sozialarbeiterin Melanie 

Bogedain, die live vor der Kamera berichtete, wie sie als 

„Alltagsheldin“ täglich mit dem Spagat zwischen Beruf und kleinen 

Kindern zu kämpfen hat. Wer nicht live dabei war, kann die Sendung 

noch länger in der ZDF-Mediathek abrufen. 

https://www.zdf.de/gesellschaft/gottesdienste/evangelischer-gottesdienst-540.html 

 

***Bitte weitersagen *** Frau Bogedain reduziert aus persönlichen Gründen ihre Arbeitszeit *** Ab 

1.Sepember ist eine halbe Stelle im Bereich Sozialarbeit zu besetzen *** Bitte weitersagen *** 

 

Ausblick und Termine 
 

Kinotreff 
 

Besucher:innen, Ehrenamtliche und Mitglieder des Fördervereins treffen sich jeweils um 19.45 Uhr 

vor der Schauburg: 

 22.August: „Im Taxi mit Madeleine“ 

 19.September: „Die Unschärferelation der Liebe“ 

 

Sommerfest 
 

Das erste kleine Sommerfest seit Corona gibt es für die 

Besucher:innen am 29. August von 10.30 bis 14 Uhr vor dem 

Tagestreff mit leckeren Sachen vom Grill, Salaten, Kaffee und 

Kuchen und kleinen Aktionen wie Spielen oder einem Quiz. Gäste 

aus den Reihen der Ehrenamtlichen oder des Fördervereins sind 

natürlich herzlich willkommen.  

 

Bücherbörse 
 

Am 4. November findet von 11-13 Uhr im Tagestreff Oase wieder eine Bücherbörse in 

bewährter Form statt: Stöbern, tauschen, lesen, unterhalten, essen, spenden… 

 

 

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und hoffen, dass Sie auch weiterhin Teil unserer Erfolgsgeschichten 

bleiben! Alles Gute wünschen Ihnen 

Beate Wernicke (für den Tagestreff) & Wibke Kuschke (für den Förderverein) 

alle Bilder sind für den Newsletter freigegeben oder stammen von pixabay bzw. aus der ZDF-Mediathek 
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